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und betont in dieser Hinsicht, daß fIlr ihre Rohstoff-Fertigwa­
ren und H.aIbfertigwa:r neue Absatzmöglichkeiten gefunden 
werden müssen; 

9. erkllJrt, daß die ÜbereinkiInfte der Uruguay_Rundel2 

voDinhaltlich durchgefflbrt werden mOssen, unter BerOcksich­
tigung der fIlr die Entwicklungslilnder vereinbarten '-"'deren 
und differenzierten Behandlung, so auch der vorgesehenen 
Bestimmungen betleffend die aftikanischen Länder und die am 
wenigsten entwickelten Länder; 

10. begriiflt die von der Handels- und Entwicklungskon­
ferenz der Vereinten Nationen geleistete Arbeit über die Aus­
wirkungen der Ergebnisse der Uruguay-Runde auf bestimmte 
Rohstoffe, die fIlr die Entwicklungsländer von besonderem 
Interesse sind, und bittet den GeneraIsekretIi der Handels- und 
Entwicklungskonferenz der Vereinten Nationen, die diesbe­
zilglichen Anstrenguagen in enger zusammenarbeit mit den 
ExekutivsekretIiren der Regionalkommissionen und anderen 
betroffenen Organisationen zu vemtlirken; 

11. nimmt mit Genugtuung Kenntnis von den Arbeiten, die 
die EmUhmngs- und Landwirtschaflsorgaon der Ver­
einten Nationen zur Zeit unternimmt, um die Auswirkungen 
der Uruguay-Runde auf die Märkte fIlr Agrarrohstoffe ZU 
bewerten, und ermutigt die Organisation, ihre Arbeit fort­
zusetzen und der Generalversamm11mg über ihre Erkenntnisse 
Bericht zu erstatten; 

12. forden die Erzeuger und Verbraucher von bestimmten 
Rohstoffen nachdrUcklich auf, größere Anstrengungen zur 
Verstlirkung ihrer Znsammenarbeit und gegenseitigen Unter­
stützung zu unternehmen; 

13. begrijfJt es, daß der Handels- und Entwicklungskon­
ferenz der Vereinten Nationen das weltweite Mandat der Ver­
einten Nationen im Hinblick auf Bodensch!ltze i1bertragen 
wurde, und fordert nachdriIcklich, daß Anstrengungen unter­
nommen werden, um F'manzmittel zu mobilisieren, damit die 
Konferenz den EntwicklnngsIDndern in enger zusammenarbeit 
mit den Regionalkommissionen in diesem Bereich mehr 
technische Hilfe gewllhren kann; 

14. begrijfJt ClI4fJerdem den Beschluß des Ständigen Aus­
schusses fIlr Rohstoffe des Handels- und Entwicklungsrats, 
worin das Sekretariat der HandeIs- und Entwicklungskonfe­
renz der Vereinten Nationen nachdrilcklich aufgefordert wird, 
seine Arbeit über die Risikobegrenzung bei Rohstoffen, insbe­
sondere in bezug auf die EntwicklungslDnder, fortzusetzen; 

15. betont, wie wichtig es ist, die WeUbewerbsfllhigkeit 
von mit Umweitvorteilen verbundenen Naturer7.eugDiss zu 
verbessern, und unterstreicht die Auswirkungen, die dies auf 
die Förderung aufrechterhaItbarer Konsum- und Produktions­
weisen haben könnte, und fordert dazu auf, den Entwicklungs­
IDndern finanzielle und technische Unterstlltzung fIlr die Er­
forschung und Entwicklung solcher Erzeugnisse zu gew!lbren; 

16. nimmt Kenntnis von der wachsenden Zahl der beim 
Zweiten Konto des Gemeinsamen Fonds fIlr Rohstoffe einge­
henden Hilfeersuchen, erklärt, daß die vorhandenen Mittel auf 
effiziente Weise zugewiesen werden milsaen, und stellt außer­
dem fest, daß die MitgiiedslDnder des Fonds ihren Erwartun­
gen in bezug auf weitere freiwillige Beiträge Ausdruck gege­
ben haben; 

17. beschließt, die Frage der Rohstoffe in die vorlllufige 
Thgesordnung ihrer einundfllnfzigsten 'Thgung aufzunehmen 

92. Plenarsitvlng 
19. Dezember 1994 

49ß.OS. Kulturelle EntwlekIung 

Die Generalversammlung, 

unter Hinweis auf ihre Resolution 4 tn.Pr1 vom 8. Dezember 
1986, mit der sie den Zeitraum 1988-1997 zurWeltdekade fIlr 
kulturelle Entwicklung erk1llrt hat, die unter der ScJtirmhel:r. 
schaft der Vereinten Nationen und der Organisation der 
Vereinten Nationen fIlr Erziehung, W'JSSeJISChaft und Kultur 
begsngen werden soll, 

sowie unter Hinweis auf ihre Resolution 46/157 vom 
19. Dezember 1991, in der sie den GenemIsekretIir der 
Vaeinten Nationen und den Generaldirektor der Organisation 
der Vereinten Nationen fIlr Erziehung, W'JSSenSChaft und 
Kultur gebeten hat, Vorbereitungen fIlr eine weltweite Halb­
zeitbiIanz der Dekade zu treffen, einschließlich einer Prilfung 
des vom Generaldirektor zu erstellenden 7'JsammenfaSSb'lden 
Evaluierungsberichts durch den Zwischenstaatlichen Ausschuß 
der Weltdek!lde fIlr kulturelle Entwicklung, 

unter BerlJcksichtlgung der Resolution 27 CI3.2 vom 
13. Nnvember 199344, die von der Generalkonferenz der 0r­
ganisation der Vereinten Nationen fIlr Erziehung, Wissenschaft 
und Kultur auf ihrer siebenundzwanzigsten 'Thgung ver­
abschiedet wurde, 

unter Hinweis auf ihre Resolution 46/158 vom 19. De­
zember 1991, in der sie die Einrichtung einer unabhängigen 
Weltkommission fIlr Kultur und Entwicklung unterstlilzte, 

unter Berlkksichtigung der Resolution 1994/32 des Wirt­
schafts- und SozialIats vom 27.1u1i 1994, 

1. nimmt KenntnIs von dem Bericht des Generaldirektors 
der Organisation der Vereinten Nationen fIlr Erziehung, 
W'lSSeD8Chaft und Kultur über die im Zeitraum 1992-1993 
erzielten Fortschritte in bezug auf die Weltdek!lde fIlr kulturel­
le Entwicklung"; 

2. nimmt tllf!Jerdem Kenntnis von der Prilfung des 
zusammenfassend Halbzeit-Evaluiernngsberichts des Gene­
raldirektors der Organisation der Vereinten Nationen fIlr Er­
ziehung, Wissenschaft und Kultur über den Aktionsplan fIlr die 
Dekade46

; 

3. anerkennt die von den Mitgliedstaaten und den zwi­
schenstaatlichen und nichtstaatlichen Organisationen erzielten 
Fortschritte bei der DurchfIIbrung des Aktionsplans fIlr die 
Debde fIlr kulturelle Entwicklung47 und ermutigt sie, ihre 
Bemühungen in dieser Hinsicht im Verlauf der zweiten Phase 
der Dekade fortmsetzen; 

'" OtganIsatfon der VemiDten Nationen fllr Erzlefmng, WIssens l'8ft und 
Kultur. _ ufthe GetwmJ Cmtfemu:e, 7Wenty-seventh SessIon, Pori8, 2S 
Oetober", 16 Navember 1993. VoL I, ResoIuJlons, AbscJmltt m.3. 

.. Al49/15!1-EIl994lll7lAdd. I. Anhang. und Add. 2, ADhang. 

.. Al49/IS!l-EIl994162. ADhang. 
'" EIl986/L.30. Anhang. 



4. begriVit die Einrichtung der unabhllngigen WeItkom­
mission fIIr Kultur und Entwicklung und sieht ihrem Bericht, 
wie in Resolution 461158 gefordert, mit Interesse entgegen; 

5. bittet alle Staaten und die zwischenstaatlichen und 
nichtstaatlichen OrganisatIonen sowie im Rahmen der vorhan­
denen Haushaltsmittel die Organe, Organisationen und Gre­
mien des Systems der Vereinten Nationen, 

a) bei ihren Aktivitäten im ZuSllmmenhang mit der 
Dekade die BemOhungen auf interdiszIpliniire Projekte re­
gionaler oder interregionaler Reichweite zu konzentrieren und 
die Bildung unterschiedlicher Arten voo Partnerschaften fIIr 
ihre Umsetzung anzuregen; 

b) geeignete Wege zu finden, um kulturelle Faktoren bei 
aIIeo BemOhungen um soziale und wirtschaftliche Entwick­
lung zu integrieren und gleichzeitig das gegenseitige Ver­
ständnis und die WertscblftzlIng der verschiedenen Kulturen 
fllreinander zu fördern; 

6. bittet die Regionalkommissionen, als Beitrag zum ab­
schließenden Eva1uierungshericht der Dekade und in Abspra­

. che mit den Regierungen und den zwischenstaatlichen und 
nichtstaatlichen Organisationen zu erwllgen. eine Studie der 
kulturellen Faktoren zu erstellen, welche sich auf die Entwick­
lung als mögliche Quelle von Arbeitupliltzen und Einkommen 
auswirken; 

7. beschließt, den Unterpunkt "Kulturelle Entwicklung" 
in die vorlliufige Thgesordnung ihrer einundfDnfzlgsten Ta­
gung aufzunehmen. und ersucht den Geoeralsekretilr der Ver­
einten Nationen und den Generaldirektor der Organisation der 
Vereinten Nationen fIIr Entwicklung, WJSSeIISChaft und Kultur. 
der Generalversammlung im Jabre 1996 Ober den Wlrtschnfts­
und Sozialrat einen weiteren Suchstandshericht über die 
Umsetzung der Dekade vorzulegen. 

92. plenarsitzung 
19. Der.ember 1994 

49/106. Integration der Im Umbrnch beflndlich.en Volks­
wirtschaften In die Weltwh1schaft 

Die Generalversammlung, 

In Bekri{/tlgung ihrer Resolutionen 47/175 und 47/187 vom 
22. Dezember 1992 und 481181 vom 21. Dezember 1993 
sowie aller ihrer anderen einsch1ligigen Resolutionen, 

KenntnIs nelunend von den einschlligigen BeschlOssen der 
Wlrtschaftskommissioo fIIr Europa, das heißt voo den Be­
schlüSSM B (49) und C (49) vom 26. April 199448• sowie von 
den einsch1ligigen Resolutionen der Wlrtschnfts- und Sozial­
kommission fIIr Asien und den Pazifik, das heißt von den 
Resolutionen 50/1 und 50/2 vom 13. April 1994'", 

sowie Kenntnis nelunend von dem Bericht des Generalse­
kretlIrs"'. dem Economlc SlIrvey of Europe In 1993-1994" 

.. Siehe 0ff/dt1I Records of the Economic tmd SocIal Cound/, 1994. 
Supp_No.17(E1l994l37), Kap. IV . 

.. Bbd., Supp_ No. 16 (Ef1994136). Kap. IV. 

" A/49J330. 
ß V_InmgderVOIelnIenNat!~BesL.Nr.E.94.D.E1. 

(WJrtschaftsIlberblickEmopa 1993-1994).demEconomicand 
SockIl Survey of AsIa and the PaciJic, 1993" (WJrtschaftlicher 
und sozialer Überblick fIIr Asien und den Pazifik, 1993) und 
dem World Economlc and Social Survey, 1994" (Wirtschaftli­
cher und sozialer WeitOberblick 1994). 

In Anbetracht der Anstrengungen, die der IntematIonaIe 
Wllbrungsfonds und die Weltbank zur Zelt unternehmen, um 
wohldurchdachte makroökonomische Politiken zu fördern, 

In Bekr4ftlgung der Notwendigkeit der vollen Integration 
der im ÜbeJ:jpuig von der zentralen Planwirtschaft zur Markt­
wirtSchaft befindlichen Länder sowie a11er anderen Länder in 
die Weltwirtschaft, was fIIr eine bestandfähige Entwicklung 
unverzichtbar ist, 

I. bittet das System der Vereinten Nationen, auch weiter­
hin die Anstrengungen zu unteIslÜtzen. welche die Umbruch­
llInder ontemehmen. WB ihre Volkuwirtschaften umzugestalten 
und sie unter anderem durch die Einfllhrung der interna­
tionalen Nonnen und Praktiken der marktwirtschaftJic 
Länder in die Weltwirtschaft zu integrieren; 

2. begrfVitdie Maßnahmen, die das System der Vereinten 
Nationen ergriffen hat, um seine Fähigkeiten entsprechend der 
Resolution 481181 Ober die im Umbruch befindlichen Volks­
wirtschaften zu stärken. und fordert das System der Vereinten 
Nationen auf. auch weiterhin analytische Tätigkeiten durch­
zufIlIu:en und den im Umbruch befindlichen Volkswirtschaften 
Beratung in gnmdsatzpolitischen Fragen sowie technische 
Hi1fe zu gewähren, die dem jeweiligen Stand der wirtschaftli­
chen Umgestaltong eines jeden Landes angepaBt sind; 

3. fordert das System der Vereinten Nationen fllIf, im 
Ruhmen der Durchfllhrung dieser Resolution und bei gleich­
zeitiger Fortse1ZUng der bestehenden Zu_arbeit mit den 
zuständigen internationalen Institutionen und Stellen auch 
~ Möglichkeiten zur Verbesserung der wirtschaft1ich. 
und technischen zusammenarbeit zwischen den Ländern mit 
im Umbruch befindlichen Volkswirtschaften sowie mit den 
Entwicklungsländern zu untersuchen und dabei lmfmwgen, 
wie das System der Vereinten Nationen unter Vermeidung von 
DoppelarbeIt die Zusammenarbeit stlIrken kann, um diese 
Länder zu einer stärkeren BeteilIgung an der Weltwirtschaft zu 
ermutigen; 

4. ersucht den Generalsekretär, der Generalwisammlung 
auf ihrer einundfünfzigsten Tagung einen Bericht Ober die 
Durchfllhrung dieser Resolotion vorzulegen. 

92. PlenarsiIvmg 
19. Der.ember 1994 

49/107. Programm fftr die Zweite Dekade fftr die Imin­
strIeIle Entwicklnng AfrIkas (1993-2002) 

Die Generalversammlung, 

unter Hinweis auf ihre Resolotion 471177 vom 22. Dezem­
ber 1992, mit der sie das Progrnmm fIIr die Zweite Dekade fIIr 
die industrielle Entwicklung Afrikus verabschiedet hat, und 
ihren Beschluß 481456 vom 21. Dezember 1993. mit dem sie 

" V..-HohungderVOIelnIenNaIIonon,BesL.Nr.E.94.D.P.8. 




